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JAHRZEITSTIFTUNG VON BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN

Oberstfeldwachtmeister Beat Jakob I . Zurlauben , Ritter , Statt¬
halter und Rat , stiftet eine Jahrzeit an der Kirche St . Oswald

[in Zug ] . Das Kapital beträgt 100 Gl . Der entsprechende Zins
von 5 Gl . bezahlt Ulrich Sax von Büttikon auf Martini . Anläss¬

lich der Jahrzeit sollen vier fremden Priestern je 20 ss gege¬
ben werden , dem Pfarrer und dem Verkünder je 9 ss , den vier
übrigen Priestern und dem Pfleger je 7 ss , dem Schulmeister,
den Schülern und dem Sigrist je 5 ss . Somit verbleibt der Kirche
eine Summe von 1 Gl . 12 ss . Ferner stiftet Zurlauben ein Mütt

Kernen an das [Zuger ] Spendamt von Gütern in Schongau ''' in den
Freien Aemtern , welche in der unteren Mühle daselbst gemahlen
werden sollen . Für die Unkosten , um das Getreide nach Zug zu
führen , darf der Pfleger eine entsprechende Entschädigung ab-



ziehen . Nach dem Tode des Stifters soll es dem Pfleger gestat¬

tet sein , [ jeweils an der Zurlaubenjahrzeit ] das Getreide oder
die Brote an die Armen auszuteilen.

1 ) Sahongau gehörte nicht zur Vogtei Freie Aemter
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